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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

02.09.2009 

Geschäftszahl 

2008/15/0109 

Rechtssatz 

§ 1 Abs. 1 Z. 2 lit. d UStG 1994 ist nicht durch Art. 17 Abs. 7 der Sechsten Richtlinie gedeckt (vgl. auch Beiser, 
Steuern6, 285). Es braucht daher nicht geprüft zu werden, ob die Festlegung dieses Steuertatbestandes, der die 
Steuerpflicht an das Tätigen von bestimmten Ausgaben (Aufwendungen) knüpft, überhaupt ihrer Art nach eine 
Maßnahme iSd Art. 17 Abs. 7 der Sechsten Richtlinie darstellen kann (siehe hiezu Tumpel, SWK 2003, S 232 (S 
236)). 

Beachte 

Serie (erledigt im gleichen Sinn): 

2008/15/0117 E 2. September 2009 

2008/15/0079 E 28. Oktober 2009 

2008/13/0203 E 30. September 2009 

2007/15/0275 E 2. September 2009 


